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Ehrenbürger Klaus-Jürgen Jahn wird 90 Jahre alt

Klaus-Jürgen Jahn, Jahr-
gang 1935, beging am  
9. November seinen  
90. Geburtstag. Der heu-
tige Ehrenvorsitzende des 
MTV 1860 Altlandsberg 
e.V. wurde im Jahr 1998 
zum 1. Vorsitzenden des 
MTV, des ältesten Sport-
vereins im Land Bran-
denburg, gewählt. Bereits 
zum Beginn der 90er 
Jahre unterstützte er über 
das von ihm nach Altlands-
berg verlegte Unterneh-
men Euroteam als Mäzen 
zunächst die Fußballab-
teilung, später den Da-
menhandball in Altlandsberg. In die zwölfjährige Amtszeit 
von Klaus-Jürgen Jahn fällt die erfolgreichste Epoche des 
Damenhandballs mit dem Gewinn der Nordostdeutschen 
Meisterschaft 2007 und dem erstmaligen Aufstieg in die  
2. Handball-Bundesliga. Die 150-Jahrfeier des MTV im 
Jahr 2010 war ein über die Stadt hinaus wirkendes Event 
und eine große Herausforderung, die unter seinem Vorsitz 
in Verantwortung von André Witkowski, dem damaligen Ab-
teilungsleiter Handball, Klaus Krüger, Otto Edel und Ronald 
Marks unvergesslich organisiert und realisiert wurde.

Die unternehmerische Tätigkeit von Jahn mit seiner Firma 
Euroteam begann im Jahr 1991 in Altlandsberg unmittelbar 
nach der politischen Wende. 1989 herrschte wahre Auf-
bruchstimmung. Fachberater wie Olaf Zinke - zweifacher 
Olympiasieger im Eisschnelllauf, Jörg Wichmann - mehr-
facher deutscher Meister im Eisschnelllauf sowie die er-
folgreiche Eisschnellläuferin Monique Garbrecht gehörten 
zum Mitarbeiterstamm der Euroteam Altlandsberg. Als 

Gründungsvater des Li-
ons Club Altlandsberg hat 
Jahn es zudem geschafft, 
den heute noch existie-
renden Lionsclub aus der 
Taufe zu heben.
Im Jahr 2005 wurde Jahn 
die Ehrenbürgerschaft der 
Stadt Altlandsberg durch 
den damaligen Bürger-
meister Manfred Andruleit 
verliehen. 
Für seine ehrenamtliche 
Tätigkeit mit dem von 
ihm gegründeten Verein 
„Sport gegen Gewalt e.V.“, 
der seit nunmehr 27 Jah-
ren die Nachwuchsarbeit 

in Sportvereinen fördert, wurde Jahn im Jahr 2016 das 
Bundesverdienstkreuz durch Bundespräsident Joachim 
Gauck verliehen.
Auch im fortgeschrittenen Alter von 90 Jahren ist Jahn noch 
bei den 6-Days anzutreffen. 2025 wurde er im Velodrom 
von den Verantwortlichen des 6-Tage-Rennens ehrenvoll 
verabschiedet. Die vom Verein „Sport gegen Gewalt“ geför-
derten Spitzenradfahrer Robert Kluge und Theo Reinhardt 
begleiteten ihn auf der Bahn des Velodroms. Robert Bartko 
ist seit 1998 von Jahn bis zu den Olympischen Spielen in 
Sydney 2000 gefördert worden. Dort hat er sich mit 2 Gold-
medaillen bei Klaus-Jürgen Jahn bedankt.

Die Sportlerinnen und Sportler des MTV 1860 Altlandsberg 
sind stolz auf ihren Ehrenvorsitzenden und wünschen ihm 
noch viele schöne Jahre bei weiterhin guter Gesundheit im 
Kreise seiner Familie, Sportler und Freunde!

André Witkowski
1. Vorsitzender MTV 1860 Altlandsberg

Klaus-Jürgen Jahn umrahmt von der Damen-Handballmannschaft des 
MTV mit Silvia Kalina und Sophie Lütke (Foto: privat)
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berichte aus den fraktionen
Fraktion AfD
Menschlichkeit im Alltag bewahren
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir leben in einer Zeit, in der vieles nicht mehr selbstverständ-
lich ist. Früher war es normal, füreinander da zu sein. Man 
hielt dem Nachbarn die Tür auf, setzte sich für ein kurzes 
Gespräch vor das Haus und half älteren Menschen, ohne 
groß darüber nachzudenken. Kinder hatten Platz, Kind zu 
sein. Menschen, die Unterstützung brauchten, fanden sie, 
ohne zu bitten.
Heute hat sich vieles verändert. Viele sagen ihre Meinung 
nur noch vorsichtig und zögerlich, oft aus Angst, jemandem 
zu schaden oder selbst angegriffen zu werden. Dieses Un-
sichersein beginnt schon bei den Kleinsten. Auch in der Kita 
erleben Kinder, dass anders sein manchmal reicht, um aus-
geschlossen zu werden.
Doch es muss nicht so bleiben. Veränderung beginnt immer 
im Kleinen. In unserer Stadt, in unserer Nachbarschaft, in 
unseren Familien. Wenn wir wieder miteinander sprechen, 
wenn wir hinsehen und erkennen, dass in jedem Menschen 
etwas Gutes steckt, dann kann aus Rücksicht wieder echtes 
Miteinander werden.
Das Leben besteht nicht nur aus Problemen und Konflikten. 
Es gibt so viele schöne Momente, die man nur wahrnimmt, 
wenn man sie zulässt. Ein Lächeln, eine freundliche Geste 
oder ein ehrliches Wort kosten nichts, bewirken aber viel.
Die Zeit vergeht, ob wir wollen oder nicht. Nutzen wir sie so, 
dass wir am Ende sagen können: Wir haben Menschlichkeit 
gelebt und unsere Gemeinschaft gestärkt.
Ihre AfD Fraktion Altlandsberg

Fraktion BSL/BfA
Liebe Altlandsberger und Altlandsbergerinnen, 
wir, die Fraktion BSL/BfA, wünschen Ihnen und ihren Lieben, 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 

Genießen Sie diese gemütliche Zeit, um den Akku wieder 
aufzutanken, Freunde zu treffen und für schöne inspirierende 
Gespräche. 

Gehen Sie durch diese besinnliche Zeit mit Kinderaugen und 
lassen Sie sich von der Weihnachtszeit verzaubern. 

Versuchen Sie sich nicht von der Hektik des Alltags anstecken 
zu lassen. 

Blicken Sie zurück, auf die schönen Erlebnisse in diesem 
Jahr. 

Versuchen Sie Kraft zu tanken, für all Ihre Vorsätze im neuen 
Jahr.

Wir die Fraktion BSL/BfA freuen uns auch im nächsten Jahr 
voller Tatendrang für Ihre Anliegen und unsere Heimatstadt 
Altlandsberg mit allen Ortsteilen da zu sein.
Ihre BSL / BfA

Alle Kinder, die bis zum 30. September 2026 das sechste Le-
bensjahr vollendet haben, werden zum Schuljahr 2026/27 schul-
pflichtig. Sie müssen in der zuständigen Grundschule der Stadt 
Altlandsberg angemeldet werden.
Anmeldezeitraum:
Vom 07.01. bis 14.01.2026 (entspr. Zeiten werden noch be-
kanntgegeben)melden Eltern ihr schulpflichtiges Kind direkt 
an der Stadtschule Altlandsberg an. Bei der Anmeldung ist 
das Kind persönlich vorzustellen. Um lange Wartezeiten bei 
der Anmeldung zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte im Sekre-
tariat in der Woche vom 08. bis 12.12.2025 telefonisch einen 
Termin (033438/ 60222) oder buchen Sie ein Zeitfenster online 
unter: schulportal.brandenburg.de/formulare-und-antraege/
ue-1-verfahren.
Eltern haben zu den Anmelde-Terminen ebenfalls die Möglich-
keit, einen Hortplatz zu beantragen.
Die schulärztliche Untersuchung zur Feststellung des körper-
lichen Entwicklungsstandes des Kindes wird durch das Ge-
sundheitsamt in Strausberg durchgeführt. Die Untersuchun-
gen finden in der Regel bis spätestens Ende April 2026 statt.
Kinder, die für das folgende Schuljahr in der Schule anzu-
melden sind, sind verpflichtet, an dem Verfahren zur Sprach-
standsfeststellung teilzunehmen. Die Sprachstandsfeststel-
lung findet im Jahr vor der Einschulung statt. Bei festgestelltem 
Förderbedarf besteht die Pflicht, an einem Sprachförderkurs in 
einer Kindertagesstätte teilzunehmen.
Fragen zum Anmeldeverfahren können Sie im Sekretariat 
oder an die Schulleiterin (komm.) der Stadtschule Altlands-
berg, Frau Duncker-Plentz (Tel. 033438/60222) richten.

Anmeldung der Schulanfänger 2026 an der 
Stadtschule Altlandsberg
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Schließtage der 
Stadtverwaltung 

Die Fachabteilungen der Stadtver-
waltung Altlandsberg bleiben rund um 
die Feiertage zum Jahreswechsel für 
Bürgeranliegen geschlossen. Das be-
deutet, dass vom 

23.12.2025 bis 
einschließlich 02.01.2026 

die Verwaltung nicht erreichbar sein 
wird. Für behördliche Anliegen vor den 
Feiertagen wird deshalb eine frühzei-
tige Terminvereinbarung empfohlen. 
Ab Montag, 05. Januar 2026, ist die 
Stadtverwaltung dann wieder wie ge-
wohnt zu erreichen. Für Ihr Verständnis 
bedanken sich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung.

(rh) Am 2. Oktober wurde die Richt-
krone in der Buchholzer Allee 41 A 
aufgezogen. Die Geschäftsführe-
rin der Wohnungsbaugesellschaft 
(WBG) Birgit Dürsch stellte in Anwe-
senheit des Bürgermeisters, einiger 
Stadtverordneten und Mitgliedern 
des Aufsichtsrates der WBG das 
aktuelle Bauvorhaben - ein neues 
Mehrfamilienhaus mit vier Wohnein-
heiten zwischen 70 und 90 m² - vor. 
Der Neubau schließt sich an den 
2023 sanierten Altbau des Hauses 
41 an und folgt den Umrissen der 
ehemals vorhandenen Werkstatt 
und Scheune. Somit wird das alte 
Ortsbild wieder hergestellt. Nach 
dem Objekt im Ortsteil Bruchmühle 
ist dies der zweite Neubau eines 
Mietshauses der WBG. Erste Vorbe-
reitungen erfolgten schon 
2021. Im Juni 2023 wurde 
die Baugenehmigung er-
teilt. Nach Sicherung der 
Finanzierung und Bindung 
der Baufirmen war im Mai 
2025 der Baubeginn. Jetzt 
folgen die Ausbaugewerke 
und der Bezug ist für Mitte 
2026 geplant. Die Finan-
zierung des Neubaus er-
folgt anteilig aus Darlehen 
gemäß Mietwohnungsbau-
Förderrichtlinie des Landes 
Brandenburg und stellt damit ein 
mietpreisgebundenes Angebot für 

Haushalte mit begrenztem Einkom-
men dar. Demzufolge sind die Mi-
eten in der Höhe begrenzt und es 
ist ein Wohnberechtigungsschein 
(WBS) des Landes Brandenburg 
erforderlich. Die Berliner WBS 
gelten nicht. Interessenten können 
sich bei der WBG informieren unter 
kontakt@wbg-altlandsberg.de. Die 
beiden Wohnungen im EG werden 
barrierefrei ausgestattet. Zu jeder 
Wohnung gehört ein Stellplatz auf 
dem Grundstück. Die WBG, 1992 
gegründet, hat sich über die Jahre 
eine stabile wirtschaftliche Basis ge-
schaffen. Das ermöglichte nicht nur 
die Modernisierung das Bestandes 
und nun auch den Neubau. Für ein 
kommunales Unternehmen eine 
beachtenswerte Leistung. 

Richtfest des Neubaus der WBG in der 
Buchholzer Allee (Foto: R. Hahm)

Richtfest bei der Wohnungsbaugesellschaft

Seniorenbeirat der Stadt Altlandsberg hat sich neu konstituiert
(red) Der Seniorenbeirat der Stadt Alt-
landsberg hat sich Anfang November 
neu konstituiert. Ziel des Gremiums ist 
es, ein offenes Ohr für die Anliegen, 
Wünsche und Sorgen der älteren Bürge-
rinnen und Bürger zu haben sowie ihre 
Interessen aktiv zu vertreten.

Im Rahmen der Sitzung stand die Wahl 
des neuen Vorstands auf der Tagesord-
nung:
•	A ndreas Schulze wurde einstimmig 
zum Vorsitzenden gewählt.

•	B eate Projahn übernimmt die Funk-
tion der stellvertretenden Vorsitzenden.

•	M arina Hubert wird die Tätigkeit der 
Protokollführerin übernehmen.

Der Seniorenbeirat versteht sich als An-
sprechpartner für die ältere Generation 
und berät zugleich die Stadtverwaltung 
in allen seniorenpolitischen Fragen. Bür-
germeister Michael Töpfer dankte den 

Mitgliedern herzlich für ihr ehrenamtli-
ches Engagement und betonte die Be-
deutung einer guten Zusammenarbeit.
Der neue Vorstand freut sich über jede 
Kontaktaufnahme. 

Wer sich für die Belange der Senio-
rinnen und Senioren in Altlandsberg 
einsetzen möchte, kann die Mitglieder 
bei öffentlichen Sitzungen ansprechen 
oder per E-Mail unter seniorenbeirat@
stadt-altlandsberg.de erreichen. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Die nächste Sitzung findet am Mitt-
woch, 17. Dezember, um 14:30 Uhr im 
Rathaus Altlandsberg (Berliner Allee 6, 
1. Etage, Raum 12) statt. Dort sollen die 
Vorhaben und Arbeitsschwerpunkte für 
das kommende Jahr festgelegt werden.
Darüber hinaus ist geplant, dass sich die 
Mitglieder des Seniorenbeirates in den 
kommenden Ausgaben des Stadtmaga-
zins persönlich vorstellen.

Bürgermeister Michael Töpfer (re.) und 
der neu gewählte Seniorenbeirat für die 
Legislaturperiode 2025-2030: Marina Hu-
bert, Andreas Schulze, Beate Projahn, Udo 
Exner, Gudrun Hofmann, Ute May, Marina 
Hirschmüller (v.l.n.r.)

Mehr Leben im Gemeindehaus 
Gielsdorf - Einladung

Gemeinsinn ist immer ein Teil des in-
dividuellen Wohlergehens – und wo 
ein Wille ist, wächst Gemeinschaft. Wir 
möchten dies mit und für euch – Men-
schen jeden Alters – ermöglichen, unser 
Gemeindehaus attraktiver gestalten und 
mit Leben füllen. Wir treffen uns 1x im 
Monat am 3. Donnerstag bei Kaffee 
und Kuchen. Start jeweils 15 Uhr – zum 
Schnacken, für Gesellschafts- und 
Kartenspiele oder für kreative Beschäf-
tigungen. Ganz ungezwungen – die Ge-
meinschaft steht im Vordergrund. Eine 
Anmeldung zu den jeweiligen Veranstal-
tungen wäre für unsere Organisation hilf-
reich 0171/8250589 (Georgia Edel). Wer 
sich einbringen und uns unterstützen 
möchte, darf sich gerne bei uns melden. 
Eure Mitglieder des Ortsförderverein 
Gielsdorf, Wilkendorf und Eichen-
brandt e.V.
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Die Gans Auguste schnattert und flat-
tert ein letztes Mal! Lecker zubereitet 
nach Motiven einer Erzählung von 
Friedrich Wolf und traditionellem Re-
zept! Musik, Gesang und Lichterzauber 
begleiten den „Mordsspaß“ rundherum 
um die geliebte, gerupfte und gerettete 
Weihnachtsgans. Peterle, Pauline, die 
gnädige Frau, Dienstbolzen Therese, 
Kammersänger Luitpold Löwenhaupt 
und natürlich die Schnattergans 
höchstpersönlich sind in der letzten 
Auguste-Spielzeit fröhlich beim Finale 
am Nikolaustag dabei. Ein Vergnügen, 
das in Altlandsberg länger als ein Jahr-
zehnt Kinder begeisterte!

Die öffentliche Abschiedsvorstel-
lung findet am 06.12.2025 ab 

14.30 Uhr im Otto-von-Schwerin-
Saal des Gutshauses statt.

Bühnenfassung und Regie: 
Gabriele Stave
Kompositionen und musikalische 
Leitung: Helmut Frommhold

Mitwirkende:
Daniela Dilling als Weihnachtsgans 
Auguste, Helmut Frommhold als Luit-
pold Löwenhaupt, Liane Dettmann als 
Peterle, Christiane Neubert als Pau-
line, Inge Starke als Frau Löwenhaupt, 
Gabriele Käß als Therese und Erzähle-
rin Gabriele Stave

Für Kinder bis 14 Jahre (Bitte von 
Erwachsenen begleitet!) Eintritt frei, 
Erwachsene 8 Euro

Abschied von Auguste! – Die Gans bleibt ganz!
Das Theater im Gutshaus serviert zum letzten Mal das 

beliebte Weihnachtsbratenmärchen

Zeichnung: Barbara Henniger/TiG

Am 8. Mai dieses Jahres erlebte die 
neugestaltete Kriegsgräberstätte auf 
dem Marktplatz Altlandsberg anlässlich 
des 80. Jahrestages der Befreiung vom 
Hitlerfaschismus ihre Einweihung. Unter 
den auf den Tafeln eingravierten Namen 
der Rotarmisten ist auch der Garde-
Oberleutnant Esekov Pavel Mironovitch 
genannt. Dessen Bruder Juri Mirono-
vitch hatte sich nach einem Besuch der 
Stadt Altlandsberg im Oktober 2012 in 
einem Brief an den Bürgermeister der 
Stadt Altlandsberg mit der Bitte ge-
wandt, der Grabanlage eine würdigere 
Form zu verleihen, d.h. auszuschließen, 
dass nach russischer Sitte nicht über 
die Gräber gelaufen wird. Mit der Neu-
gestaltung der Kriegsgräberstätte, die 
mit der Erneuerung der Gedenktafeln 
und umfangreichen Recherchen der 
Namen der Gefallenen einherging, ist 
somit dem Ersuchen des Bruders von 
Pavel Mironovitchs in gebührender 
Form Rechnung getragen. Mit Zufrie-
denheit konnten in diesen Tagen dem 
Bruder des Gefallenen in einem Brief 
mit beigelegten Fotos die Neugestaltung 
der Grabanlage und ihre Einweihung 
präsentiert werden. Eine Rückantwort 
wird mit Spannung erwartet.

Arno Sabisch

Zur Erinnerung an den 8. Mai

Klassischer Sonntag: 
Es ist ein Ros entsprungen 

21. Dezember 2025
16:00 Uhr 
Schlosskirche Altlandsberg

Das Vokalquintett Berlin präsentiert stimmungsvolle Ad-
vents- und Weihnachtsmusik aus Renaissance und Roman-
tik – ergänzt durch kunstvolle a-cappella-Arrangements be-
kannter Lieder. Mit ihrem warmen, klaren Klang schaffen die 
fünf Sängerinnen und Sänger aus Deutschland, Australien 
und Portugal eine feine, festliche Atmosphäre, die berührt 
und verzaubert. Gefördert aus Mitteln des Brandenburgi-
schen Finanzausgleichsgesetzes und des Landkreises Mär-
kisch-Oderland. Unterstützt durch die Stadt Altlandsberg.

Liebe Landwirte, liebe Ackerbürger,

hatten Sie eine erfolgreiche Ernte? Vielleicht eine sehr sehr 
ertragreiche? Wir - der Altstadt-Hort Altlandsberg - haben 
eine Koch-AG und würden Sie beim Verarbeiten/ Aufbrau-
chen unterstützen.
Egal ob Obst, Gemüse, Eier oder andere Selbsterzeug-
nisse, wir freuen uns über jede Spende. Zur besseren 
Koordination melden Sie sich bitte vorab im Hort. 
Wir bedanken uns vorab für Ihre Unterstützung. 

Die Kinder und Erzieherinnen und Erzieher des Altstadt 
Hortes Altlandsberg 

Wegendorfer Weihnachtsmarkt 
am 20.12.2025

Alle Jahre wieder!

Mitten im Dorf, auf dem Festplatz unweit der Kirche, wird ein 
großer buntgeschmückter Baum aufgestellt, ein Vorbote 
des Wegendorfer Weihnachtsmarktes. 
Dieser Markt lockt jedes Jahr am Samstag vor dem  
4. Advent viele Besucher an. Neben vielen weihnachtlich 
geschmückten Ständen und dem Besuch des Weihnachts-
manns können sich die Besucher auf eine tolle vorweih-
nachtliche Stimmung freuen. 

Um 13.00 Uhr geht‘s los. Die Gäste erwartet Puppenthea-
ter, Chorkonzert, Kinderkarussell, Drehorgel und vieles 
mehr.

Torsten Peper 
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(jk) Seit dem 4. November 2025 hat 
eine neue Betreiberin die bisherige 
Filiale in der Poststraße 6 übernom-
men. Damit bleibt der Standort mit 
der integrierten Partner-Filiale der 
Deutschen Post erhalten und die po-
stalische Versorgung in Altlandsberg 
ist weiterhin gesichert. Mit Frau Philipp 
erhält Altlandsberg eine erfahrene Ex-
pertin, sie betreibt eine weitere Filiale 
in Berlin-Mahlsdorf. Im Hauptgeschäft 
werden wie gewohnt Schreibwaren, 
Spielwaren und Geschenkartikel ange-
boten. Zusätzlich stehen auch künftig 
alle wichtigen Post- und Paketdienst-
leistungen der Deutschen Post und 

DHL zur Verfügung, darunter Brief- und 
Paketversand, DHL-Express, Posti-
dent-Verfahren sowie der Verkauf von 
Briefmarken und Prepaid-Produkten. 
Ergänzend hierzu werden ebenso 
Schusterarbeiten und eine Änderungs-
schneiderei angeboten.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 13 Uhr
Die Stadt Altlandsberg freut sich über 
den nahtlosen Übergang und dankt der 
neuen Filialpartnerin für ihr Engage-
ment, den Service vor Ort fortzuführen 
und damit die Versorgung der Bürgerin-
nen und Bürger sicherzustellen.

Einladung zur Fortführung einer wert-
vollen Tradition
Seit 2016 öffne ich mit viel Liebe und 
Leidenschaft einmal im Monat die Tü-
ren der Heimatstube im Bürgerhaus 
Bruchmühle. Bei selbstgebackenem 
Kuchen und einer Tasse Kaffee haben 
wir gemeinsam in Erinnerungen ge-
schwelgt, Geschichten erzählt und un-
sere Heimat auf eine ganz besondere 
Weise erlebt. Es war immer mehr als 
nur eine Veranstaltung – es war ein Ort 
des Austauschs, des Miteinanders und 
des Kennenlernens.
Dank der großzügigen Unterstützung 
vieler Helferinnen und Helfer sind die 
monatlichen Treffen zu einem festen 
Bestandteil unserer Gemeinschaft ge-
worden. Heutige und ehemalige Ein-
wohner von Bruchmühle, Kameraden 
der Feuerwehr, ortsansässige Firmen 
und Gewerbetreibende, der NABU 
oder andere Vereine – alle haben dazu 
beigetragen, dass unsere Heimatge-
schichte lebendig bleibt und Menschen 
aus allen Ecken zusammenfinden. 
Was als kleine Idee begann, entwickel-
te sich zu einer Erfolgsgeschichte, die 

nicht nur Freude und Zusammenhalt 
brachte, sondern auch Spenden, die 
dem Jugend- und Kulturverein Bruch-
mühle e.V. zugutekamen.
Nun, nach vielen erfüllten Jahren, 
möchte ich mich langsam aus dieser 
wundervollen Aufgabe zurückziehen. 
Es fällt mir nicht leicht, denn die Hei-
matstube ist ein Herzensprojekt, das 
mich sehr erfüllt hat. Doch ich bin fest 
davon überzeugt, dass die Veranstal-
tung auch weiterhin ein Ort des Dia-
logs, des Lernens und der Begegnung 
bleiben wird – mit neuen Gesichtern, 
neuen Ideen und ebenso viel Begei-
sterung. Deshalb suche ich nach ei-
ner oder mehreren Nachfolgerinnen, 
die diese schöne Tradition weitertra-
gen und mit genauso viel Freude und 
Engagement gestalten möchten. Es 
geht nicht nur darum, ein Projekt fort-
zuführen – es geht darum, etwas zu 
bewahren, das uns alle verbindet, und 
der Heimatstube auch in Zukunft einen 
besonderen Platz in unserem Herzen 
zu geben.
Wenn Sie die Heimatstube im gleichen 
Geist weiterführen möchten und bereit 

sind, mit Herz und Hingabe etwas Blei-
bendes zu schaffen, freue ich mich von 
ganzem Herzen auf Ihre Nachricht.

Heidi Hlawaty
Tel. 015562837113 oder E-mail: 
heidi.hlawaty@web.de

Heimatstube im Bürgerhaus Bruchmühle - ein Herzstück unserer Gemeinschaft

Heimatstube in Bruchmühle (Foto: privat)

Am 20. Oktober 2025 trafen sich auf 
Einladung der Behindertenbeauftragten 
des Landkreises MOL Madlen Eisen-
hardt-Gruner mehrere Behinderten-
beauftragte verschiedener Städte und 
Gemeinden der Region in Altlandsberg. 
Hier entsteht zurzeit das Campus der 
neuen Förderschule mit dem Schwer-
punkt geistige Entwicklung, die zukünf-
tige Schule am Storchenturm. 
Der Leiter des Liegenschafts- und Bau-
verwaltungsamtes Thomas Berendt ließ 
es sich nicht nehmen, die Teilnehmen-
den persönlich über den Baufortschritt 
zu informieren und ihnen die Räumlich-
keiten vor Ort zu zeigen. 
Wer die derzeitige Situation in der För-
derschule am Amselsteg in Neuenhagen 
kennt, weiß was das für eine große 
Verbesserung für die Schülerinnen und 

Schüler sowie für das Lehr- und Betreu-
ungspersonal bedeutet. Man kann jetzt 
schon die großen hellen Lehrräume, 
großzügigen Aufenthaltsbereiche, vier 
Loggien, eine moderne Sporthalle, ein 
Therapiebad, einen Sport- und Basket-
ballplatz sowie einen inklusiven Spiel-
platz erkennen. In dem Bau wird eine 
zweizügige Förderschule für bis zu 192 
Kinder mit sonderpädagogischem För-
derschwerpunkt „Geistige Entwicklung“ 
entstehen. Der Schulbetrieb soll zum Be-
ginn des nächsten Schuljahres starten. 
An der Besichtigung nahmen folgende 
Behindertenbeauftragte teil: Madlen Ei-
senhardt-Gruner (Landkreis MOL), Ker-
stin Wendt (Strausberg), Heike Agsten 
(Petershagen-Eggersdorf), Josefine Nulle 
(Schöneiche), Ralf Marquardt (Altlands-
berg) und Frank Richter (Neuenhagen)

Besichtigung der neuen Förderschule „Am 
Storchenturm“ in Altlandsberg (Foto: privat)

Schule am Storchenturm

Neue Betreiberin der Postfiliale in der Poststraße
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Kontakt und Information: Stadt Altlandsberg, 
Frau Knerr, Telefon 033438 156-12
E-Mail: j.knerr@stadt-altlandsberg.de

ALTLANDSBERGER
NIKOLAUS 2025
Große Stiefelsuche 
am 6.12.2025, 10 – 15 Uhr 
in den Geschäften im 
Historischen Stadtkern.

Einladung zum weihnachtlichen
Jahresabschluss

  Das Jahr neigt sich dem Ende zu !
Lasst uns zusammen einen schönen Jahresabschluss gestalten!

 Wir freuen uns auf einen besinnlichen, fröhlichen und gemütlichen
Nachmittag mit euch!

 In stimmungsvoller Atmosphäre
 wollen wir bei Musik, Kerzenschein und guten Gesprächen die

Adventszeit genießen. 
 Im Anschluss lassen wir den Tag gemeinsam bei Bratwurst und

Glühwein ausklingen. 
Damit wir besser planen können, wäre eine Voranmeldung sehr hilfreich!

 Donnerstag den 18. Dezember 2025
 Ab 15.00 Uhr 

Gemeindehaus Gielsdorf

0171 8250589  
auch gerne per Whatsapp

Sitzungstermine der politischen Gremien
-	 Ortsbeirat Bruchmühle (Bürger- und Kreativhaus): 

Dienstag, 02.12.2025, 18:30 Uhr
-	 Hauptausschuss (Gutshaus, Krummenseestr. 1): 

Mittwoch, 03.12.2025 um 19 Uhr
-	 Kinder- und Jugendparlament (Altstadthort, Kloster-

straße 8/9): Montag, 08.12.2025 um 17:30 Uhr
-	 Seniorenbeirat (Rathaus, Raum 12): Mittwoch, 

17.12.2025 um 14:30 Uhr

Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung findet am Donnerstag, 11.12.2025 um 19 Uhr in der 
Schlosskirche, Kirchplatz 2, statt

Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen im Bürger- 
informationssystem unter www.altlandsberg.de.

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Altlandsberger Stadtmagazins 
erscheint am 19.12.2025. Gerne können Sie uns Ihre Text-
vorschläge zukommen lassen. Der Einsendeschluss ist der 
01.12.2025, Redaktionsschluss ist am 03.12.2025. 

Neue Winteröffnungszeiten der 
Stadtinformation Altlandsberg

Ab dem 1. November gelten unsere Winteröffnungszeiten:

Montag:	 Ruhetag
Dienstag & Mittwoch:	 11 bis 16 Uhr
Donnerstag & Freitag:	 11 bis 17 Uhr
Samstag & Sonntag:	 11 bis 16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Stadtinformation 
Altlandsberg!



Alle Ausschusstermine und mehr Informationen unter www.altlandsberg.de · Telefon +49 (33438) 156-0

Veranstaltungen   		  Dezember 2025

Ortsteil Gielsdorf
18.12. | 18:00 Weihnachtlicher Jahresabschluss im Gemeindehaus 

(Anm. unter 0171/8250589)

Ortsteil Wegendorf
06.12. | 14:30 Kaffeetafel im Küsterhaus

12.12. | 18:00 Skatfreunde Wegendorf, Küsterhaus

18.12. | 12:00 Bowling in Hoppegarten

20.12. | 13:00 Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz und in der 
Dorfkirche

Ortsteil Wesendahl; www.verein-kultur-sport-wesendahl.de
jeden Montag |17:30 Rhythmischer Tanz, Bürgerhaus (Unkosten 8 €)

jeden Montag |18:15 Yoga, Bürgerhaus (Unkosten 8 €)

jeden Mittwoch |15:00 Sport-AG, Bürgerhaus

jeden Donnerstag | 
18:00

Aroha-Sport, Bürgerhaus

13.12. | 14:00 Kirchenkonzert mit den Kneipp Sisters, anschl. Kaffee 
& Kuchenangebot

Kirchliche Veranstaltungen		
Evangelische Kirchengemeinde Altlandsberg, Pfarrhaus, Berliner Str. 16,  
Tel.: 033438 60210; www.ev-kirche-altlandsberg.de		
jeden Donnerstag | 
18:00

Chorprobe

09.12. | 14:30 Frauenkreis im Pfarrhaus, Adventsfeier

14.12. | 10:00 Predigtgottesdienst

15.12. | 18:30 Frauentreff im Pfarrhaus, Adventsfeier

21.12. | 10:00 Singegottesdienst mit Kaffeetafel

25.12. | 10:00 Abendmahlsgottesdienst

31.12. | 17:00 Abendmahlsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Buchholz			 

14./26.12. | 09:00 Predigtgottesdienst, Dorfkirche

24.12. | 16:45 Christvesper an Heilig Abend

31.12. | 15:30 Abendmahlsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Gielsdorf		

jeden Freitag | 
16:00-17:30

Chorprobe, Winterkirche

14.12. | 14:00 Adventsnachmittag in der Winterkirche
21.12. | 16:00 Weihnachtskonzert mit dem Chor "fideles", Dorfkirche 

Wilkendorf
24.12. | 16:00 Christvesper mit Frau Eckert, Dorfkirche Wilkendorf
24.12. | 18:00 Christvesper mit Frau Eckert, Dorfkirche Gielsdorf
31.12. | 23:30 Andacht zum Jahresschluss mit Frau Eckert, Dorfkir-

che Gielsdorf
Evangelische Kirchengemeinde Wegendorf		

16.12. | 14:00 Adventskaffeetrinken im Küsterhaus

24.12. | 15:30 Christvesper mit Chor und Krippenspiel 

Evangelische Kirchengemeinde Wesendahl	

24.12. | 14:00 Christvesper mit  Krippenspiel in der Dorfkirche

Katholische Kirchengemeinde Altlandsberg St. Maria v. Lourdes

14.12. | 16:00 Heilige Messe (2-sprachig: Deutsch/ Polnisch)

Ortsteil Altlandsberg
06.12. | 14:30 Weihnachtsgans Auguste, Gutshaus

06.12.
07.12.

|
|

15-21 
12-18

Altlandsberger Weihnachtsmarkt, Kirchplatz & 
Schlossterrasse

12.12. | 16:00 Musikalisches Weihnachtsmärchen: Der Rose Pilger-
fahrt, Schlosskirche

12.12. | 20:00 Nachtwächter-Rundgang, Treffpunkt an der Stadtinfo

13.12. | 15:00 Kreativ-Workshop mit Ulrich Handke, Gutshaus

13.12. | 16:00 3. Konzert der Winterkonzertreihe: Advents- und 
Weihnachtslieder Alter Meister mit dem Chor "musica 
vocale"

14.12. | 16:00 Leona Heine: Familien-Weihnachtskonzert, Schloss-
kirche

17.12. | 18:00 Christian Steyer & Der Berliner Solistenchor, Schloss-
kirche

20.12. | 09:00 - 15:00 Altlandsberger Frischemarkt auf dem Domänenhof

21.12. | 16:00 Klassischer Sonntag: Es ist ein Ros entsprungen - A 
cappella, Schlosskirche

21.12. | 17:00 Lichterfahrt der Traktoren

Schlossgut Altlandsberg, Krummenseestraße 1, T.: 033438/151150; 
info@schlossgut-altlandsberg.de, Öffnungszeiten Stadtinformation und Shop: 
Di/Mi 11-16 Uhr; Do/Fr 11-17 Uhr; Sa/So 11-16 Uhr · Bibliothek im Gutshaus, 
Krummenseestraße 1, T.: 033438/166630; Öffnungszeiten: Mo 14-18 Uhr; Di 13-
16 Uhr; Do 14-19 Uhr · United Dancing Angels, Tanztraining im alten FFW-Ge-
bäude; Am Markt 4· Verein Helfen - Hilft e. V., Tel: 60942, Funk Hr. Wagner: 0174/ 
4165245, Vereinsräume Berliner Straße 4 · MTV 1860 Altlandsberg e. V. & MTV 
Abteilung Nachwuchsfußball, Poststr. 9, www.mtv1860.de; Abteilung Handball/
Abt. Fußball: Ronny Völker T: 0171/3292361 · Kultur und Modellbau Altlands-
berg e. V., Modellbau mittwochs 16-18 Uhr, Treffen „Cafe-Club“ einmal im Monat, 
dienstags 15-19 Uhr, Rückfragen unter 0151/56360546 · Hand in Hand Altlands-
berg e. V., Poststr. 11, Tel.: 033438/389624, info@handinhand-altlandsberg.de · 
Heimatverein Altlandsberg e.V., Berliner Str. 1, T.: 033438/151572, Öffnungszei-
ten: Sa 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Ortsteil Bruchmühle
www.bruchmuehle.de
03.12. | 14:00 Geburtstagsrunde der Senioren

05.12. | 20:00 Freitag 3nach8: Irische Folk-Musik mit der Band 
"Larkin" (Eintritt 20€)

07.12. | 14:00 AG Chronik - Heimatstube "Weihnachten in Bruch-
mühle"

09.12. | 16:30 RABATZ Puppentheater "Rotkäppchen"

17.12. | 14:00 Kirchenkreis mit Pfarrer Menard

20.12. | 17:00 Adventssingen auf dem Sportplatz Bruchmühle. Bitte 
Plakate beachten!

Vom 22.12.2025 bis 04.01.2026 bleibt das Bürgerhaus geschlossen!
Alle AGs & Kurse wie bekannt. Jugendtreff: täglich (außer dienstags) von 14-18 Uhr	
www.bruchmuehle.de · Bürger- u. Kreativhaus „Zur alten Mühle“, Landsberger 
Str. 20, 15345 Altlandsberg/OT Bruchmühle; Jugend- u. Kulturverein Bruchmühle 
e. V., Termine u.Anmeldungen: Di u. Do 15-18 Uhr bei Frau Schultz, Tel.: 033439 
579960 oder über buergerhaus@bruchmuehle.de 

Ortsteil Buchholz		
07.12. | 16:00 Konzert: Massy Ferguson

Buchholz-Saloon –  Tel.: 033438/729988, www.the-buchholz-saloon.de, Tickets 
unter www.saloon-tickets.de
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
– Telefonnummer: 116 117

Kinderarztpraxis Petershagen:
Dr. med. Kerstin Kowalzik
Wilhelm-Pieck-Str. 157 - 159,
15370 - Petershagen
Tel.: (033439) 59280,
E-Mail: info@kinderarztpraxis- 
petershagen.de
Praxisanschrift in Hoppegarten:
Dr. med. Lorenz Bayer 
Lindenallee 9/ Haus 5,  
15366 Hoppegarten, 
Tel.: 03342/ 7976

Praxisanschrift in Neuenhagen:
Andrea Meine
Hauptstraße 1, 
15366 Neuenhagen,
Tel.: 03342/ 4248333, E-Mail: 	
info@meinekinderarztpraxis.de

Notdienst
Polizei: 110 • Feuerwehr: 112  Rettungsdienst: 112
Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst für ambulante ärztliche Hilfe bei
nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen: � 116 117

Hebammenbereitschaftsdienst:� 03341/ 52-22 848
Frauennotruf:   � 08000 116 016
Regionalleitstelle: � 0335/565-3737
Krankenhaus Strausberg Rettungsstelle: � 03341/52-22 273
Notruf Erdgas (EWE): � 0800 0500505 
Notruf Strom (EWE): � 0800 0600606 
Störung Strom E.DIS: � 03361/7 33 23 33
Störung Gas E.DIS: � 0180/ 4 55 11 11
Wasserverband Strausberg-Erkner: � 03341/ 34 31 11


